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Bericht des 1. Vorsitzenden

Liebe Schachfreunde, liebe Vereinsmitglieder!

Kurz nachdem im letzten „Schachfreund“ vom Mai 2007 der bisherige Vereinsvorsitzende
Horst Vesper seinen letzten Bericht veröffentlicht hat, hat die Generalversammlung mich zum
neuen 1. Vorsitzenden gewählt.

Ich möchte an dieser Stelle - wie bereits in der Generalversammlung - Horst Vesper für seine
engagierte Leitung der Stuttgarter Schachfreunde in den letzten Jahren danken. Er hat erfolg-
reich manche Weichen für die Fortsetzung einer kontinuierlichen Vereinstätigkeit gestellt. Ich
freue mich, dass Horst Vesper weiterhin als unentbehrlicher Ratgeber der Vereinsführung zur
Verfügung steht und mir noch einige Aufgaben abnimmt.

Ich spiele seit meiner Jugend Schach in Vereinen, zunächst in Niedersachsen, im Studium in
Freiburg (dort lernte ich bereits Hanno Dürr und Oskar Mock kennen) und seit 1979 bei den
Stuttgarter Schachfreunden. Angesichts der beruflichen Belastung und einer großen Familie
wurde Schachspielen für mich zur „schönsten Nebensache“, ohne besondere ehrgeizige Wett-
kampfambitionen, aber doch mit fast regelmäßiger Teilnahme an den Mannschaftswettkämpfen
und den Vereinsturnieren. Jetzt ist das Ende meiner Berufstätigkeit absehbar, die Kinder sind
aus dem Haus, sodaß ich hoffe, künftig mehr Zeit auch für die Vereinsführung zu haben.

Die Vereinsführung steht zunächst ganz im Zeichen der Kontinuität. Dafür ist vor allem der
Vereinsausschuß verantwortlich, der fast unverändert von der Generalversammlung in seiner
Zusammensetzung und seinen Aufgaben bestätigt  wurde.  Gemeinsam mit dem Vereinsaus-
schuß lassen sich die vor uns liegenden Aufgaben des Vereins anpacken. Es war ein besonderes
Anliegen von Horst Vesper, darüber hinaus jedes Vereinsmitglied anzusprechen, die Bedeutung
einer Bindung an den Verein und die positiven Gestaltungsmöglichkeiten des Schachspiels her-
vorzuheben und um aktive Mitwirkung im Verein zu bitten. Ich möchte mich diesem Anliegen
anschließen: wenn Sie am Vereinsleben aktiv Anteil nehmen wollen, prüfen Sie bitte Ihre Mög-
lichkeiten einer tätigen Mitwirkung! Alle Vereinsausschußmitglieder nehmen gern Anregungen
und Vorschläge entgegen.

In diesem „Schachfreund“ finden Sie nähere Angaben über die Mannschaften des Vereins, die
Mannschaftswettkämpfe der nächsten Saison und die Ausschreibung des Vereinsturniers. Da
die 1. und 2. Mannschaft und die 3. und 4. Mannschaft jeweils in einer Klasse spielen, war die
Aufstellung der Mannschaften dieses Jahr,  vor allem was die Benennung der Ersatzspieler
anbelangt, schwierig; ich hoffe aber, es wurden tragfähige Lösungen gefunden. Ziel muß es
sein, dass jedenfalls eine Mannschaft der jeweiligen Klasse aufsteigt! Das Vereinsturnier wird
nach den Ankündigungen stark besetzt sein. Ist die Teilnehmerzahl darüber hinaus groß, ist das
ein positives Signal eines aktiven Vereinslebens.

Noch wichtiger ist die Jugendarbeit und die Gewinnung eines schachbegeisterten Nachwuchses
für unseren Verein. Die für die Jugendarbeit Verantwortlichen Marijo Matic und Wilhelm Haas
berichten in diesem „Schachfreund“ über ihre Arbeit. Ihre mit viel Engagement, aber auch mit
viel Zeitaufwand verbundene Tätigkeit kann gar nicht hoch genug eingeschätzt und gewürdigt
werden. Dafür an dieser Stelle herzlicher Dank im Namen des ganzen Vereins; Dank auch da-
für, dass Marijo Matic und Wilhelm Haas ihre Arbeit fortsetzen. Ziel wird es sein, eine Jugend-
mannschaft des Vereins zu bilden, die an Jugendwettkämpfen teilnehmen kann; daneben sollten
Jugendliche nach und nach entsprechend ihrer Spielstärke in die Vereinsmannschaften „einge-
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baut“ werden. Die Schachkarriere von Andreas Strunski, der nunmehr in unserer Spitzenmann-
schaft angekommen ist, kann für manche Jugendlichen ein Vorbild sein; über Andreas wird in
diesem „Schachfreund“ noch ausführlich berichtet.

Berichtet  werden  muß  über  den  tollen  Erfolg  von  Andreas  Reuß  im  Meisterturnier  der
Württembergischen Einzelmeisterschaft 2007. Dort belegte er mit 6,5 Punkten punktgleich mit
H. Namyslo nur aufgrund schlechterer Feinwertung den 2. Platz und ist für die Deutschen Ein-
zelmeisterschaften qualifiziert. Auch das Ergebnis von 4,5 Punkten (aus 9) unseres Spielleiters
Florian Siegle im Kandidatenturnier ist ein guter Erfolg. Herzlichen Glückwunsch!

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern viel Freude und Erfolg bei der Teilnahme an einem akti-
ven Schachgeschehen.

Euer Friedrich Gackenholz 5. September 2007

Bericht des Spielleiters

Liebe Schachfreunde, 

die Aufstellung für die kommende Saison mit Doppelbelegung in 2 Ligen war nicht ganz ein-
fach: Macht man eine Mannschaft stark, geht dies zwangsläufig zu Lasten einer anderen, deren
Aussichten dann naturgemäß schlechter werden. So hat leider nicht jeder Mannschaftsführer
sein „Dream-Team“ durchbekommen und wie das bei schmerzhaften Kompromissen so ist, war
vielleicht auch die eine oder andere Kröte zu schlucken. Ich hoffe aber, dass die Enttäuschung
darüber nicht lange anhält – möge die Leidenschaft, die im Ringen um die optimale Aufstellung
spürbar wurde, am Brett in positive Energie umgesetzt werden!

1. Mannschaft / Oberliga

Auf Regen folgt Sonnenschein und auf Abstieg Aufstieg – wenn es denn so einfach wäre. Als
Ex-Bundesligist mit fast unveränderter Besetzung gehört die Erste in der Oberliga zweifellos zu
den Schwergewichten, ist rein vom DWZ-Schnitt her sogar Favorit, aber ein Selbstläufer wird
das nicht: Auch andere haben Ambitionen und dass sich Ergebnisse nicht immer nach der Pa-
pierform richten, hat die letzte Bundesligasaison gezeigt. Viel wird davon abhängen, ob man
gegen die direkten Mitkonkurrenten jeweils in Bestbesetzung antreten kann, da wird MF Gerd
Lorscheid sicher wieder einiges an Organisation und Vorausplanung abverlangt... Für Dusan
Lekic kehrte mit IM Dieter Mohrlok ein alter Bekannter zu den Schachfreunden zurück und mit
Dieter Migl und Andreas Strunski als weiteren Stammspielern ist man auch hinten gut bestückt.
Es wird sicher spannend, zu verfolgen, wie die Erste mit der ungewohnten Favoritenrolle gegen
die vermeintlich Schwachen zurecht kommt - gesundes Selbstvertrauen, ohne in Hochmut zu
verfallen, das ist eine Kunst! (Insgeheim hofft der Spielleiter natürlich schon auf den ein oder
andern Kantersieg…)
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2. Mannschaft / Oberliga

Die Zweite steht vor einer schweren Aufgabe: Sie hat mit Dieter Migl und Andreas Strunski
nicht nur zwei gute Leute nach oben abgegeben, sondern muss auch noch Ersatz stellen, wenn
bei der Ersten Leute fehlen und es dort zeitgleich um die Wurst geht. Dies erfordert viel Finger-
spitzengefühl von beiden Mannschaftsführern, aber MF Ullrich Seibel ist zuzutrauen, dass er
den Spagat zwischen Solidarität und Selbsterhaltungstrieb meistert. Neu in der Zweiten bzw.
zurückgekehrt sind Martin Hofmann, Hartmut Schmid und Dieter Hottes. Diese drei haben in
der letzten Saison uneigennützig in der Landesliga ausgeholfen und sich die Rückkehr in die
Oberliga redlich verdient. Ein Streitpunkt war, wer stattdessen in der neuen Saison die Dritte
verstärkt - besteht nicht die Gefahr, dass die Zweite ausblutet, wenn sie nicht nur nach oben,
sondern  auch  nach  unten  Leute  abgibt?  Ich  meine  nein,  die  Stammaufstellung  reicht  bis
Platz 10, auch wenn nicht alle durchspielen, sollte da genügend Substanz vorhanden sein und
gute Ersatzleute gibt es ja auch. Dennoch ist klar, dass es bei der Zweiten auch in der neuen
Saison um alles geht, der Klassenerhalt wird ein Kraftakt.

3. Mannschaft / Landesliga

Trotz tatkräftiger Unterstützung durch Hartmut Schmid, Martin Hofmann und Dieter Hottes
blieb der Dritten der sofortige Wiederaufstieg versagt, es reichte leider nur zu Platz 2. Dank
und Anerkennung gebührt vor dem Hintergrund Josef Gabriel und Wilhelm Haas,  die sich
bereit erklärt haben, in der kommenden Saison nun ihrerseits „unten“ auszuhelfen. Durch diese
Rotation ist die Dritte vorne ähnlich stark besetzt wie im Vorjahr, sie hat wieder eine echte
Aufstiegschance  -  es  liegt  im Interesse  des  gesamten  Vereins,  wenn  die  Lücke  zwischen
Landes- und Oberliga geschlossen wird. Neu im Team ist Uwe Schiestl von Mönchfeld, der
sicher nach Kräften dazu beitragen wird, einen neuen Angriff Richtung Verbandsliga zu star-
ten. Dies gilt auch für Rudi Schwan: Im Vorjahr noch Retter in der Not und eine Bank am letz-
ten Brett, macht er jetzt sogar den Mannschaftsführer – vielen Dank, Rudi und viel Erfolg!

4. Mannschaft / Landesliga

Verglichen mit den ersten 3 Mannschaften ist die Vierte fast ein ruhender Pol und hat kaum
Ausfälle. Das heißt aber nicht, dass es langweilig wird, da man bei ihr nie weiß, ob sie gegen
den Abstieg oder um den Aufstieg spielt – in fast identischer Besetzung hatte die Vierte in den
letzten  Jahren  so  ziemlich  jeden  Tabellenplatz  inne  von  ganz  vorne  bis  ganz  hinten!  In
Abwandlung eines Goethe-Spruchs könnte man fast sagen, dass sie sich ewig selbst ein Rätsel
bleibt, deswegen auch für Gegner schwer auszurechnen. Teil dieser Taktik ist, jedes Jahr den
MF zu wechseln. Nachdem Harald Wohlt sich wieder ganz der Musik widmet, wird nun Her-
bert Lutz diese Ehre zuteil, dazu rückt an Brett 8 Hans Sax in die Vierte auf, der sich mit einer
starken Leistung am 1. Brett der Sechsten empfohlen hat. Wenn es dann noch „Mr. 100%“
Enkhjargal Budjav gelingt, seine Leistung vom letzten Jahr vorne am 3. Brett auch nur an-
nähernd zu wiederholen, muss man sich um die Vierte keine Sorgen machen.
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5. Mannschaft / Bezirksliga

Keine Sorgen bereitet auch die Fünfte, die so viele starke Einzelspieler hat, dass sie immer für
vordere Plätze gut ist. Die Verbundenheit von Eberhard Herter mit Verein und Mannschaft
zeigt sich nicht nur darin, dass er jedes Jahr ganz selbstverständlich den MF macht, sondern
nun auch noch seine Privatgemächer in der Libanonstraße für die Heimspiele seiner Mann-
schaft zur Verfügung stellt – Heimspiel wörtlich im Sinne von „daheim spielen“ das ist sicher
einmalig! Neu dabei  ist  Robert  Thimm, der  von der  Siebten kommt, Joachim Arendt und
Thomas Großberger gehören selbstverständlich auch mit zum Kader.

6. Mannschaft / Kreisklasse

Nachdem Hans Sax ein Ruf aus der Vierten ereilte, kam der Sechsten ihr bester Spieler abhan-
den, sicher ein Verlust für MF Horst Gehring. Zum Glück gibt es mit Christian Hoops von
Bebenhausen einen guten Neuzugang, gerade zur rechten Zeit.  Ansonsten kann sich Horst
Gehring auf bewährte Leute verlassen, auch bei den Ersatzspielern. Ich bin sicher, dass die
Sechste das Klassenziel wieder problemlos schafft.

7. Mannschaft / A-Klasse

Die siebte Mannschaft ist eine der interessantesten. Marijo Matic war bereit, zusätzlich zu sei-
nen Aufgaben als Materialwart und Co-Jugendleiter auch noch den Mannschaftsführer zu über-
nehmen,  um  Jugendspieler  an  das  Wettkampfschach  heranzuführen  –  Hut  ab  vor  soviel
Engagement!  Respekt  auch  für  Sotirios  Stavridis,  der  sich  ganz  uneitel  für  die  A-Klasse
entschieden  hat,  obwohl  er  von  der  Leistung  her  in  höheren  Ligen  spielen  könnte.  Die
Mischung aus erfahrenen älteren Schachfreunden und aufstrebenden Nachwuchsspielern sieht
jedenfalls  vielversprechend aus,  da  kann sich  die  Konkurrenz  auf  Überraschungen gefasst
machen. Neben Torben Frey, der trotz seiner Jugend schon fast zu den etablierten Spielern
zählt, bietet die Siebte nicht weniger als 4 Neumitgliedern Gelegenheit, Turnierpraxis zu erlan-
gen: Umberto Carlacci und Marcus Stadler, sowie für die Jugend Hendrik Sponner und Igor
Ziegler-Ruiz – es tut sich also was bei SSF 1879, willkommen im Club und viel Erfolg!

Gruß vom Spielleiter! Florian Siegle
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Aufstellungen 2007-2008 / Terminplan / MF-Adressen
1.Mannschaft 2.Mannschaft 3.Mannschaft 4.Mannschaft 5.Mannschaft 6.Mannschaft 7.Mannschaft

Oberliga Oberliga Landesliga Landesliga Bezirksliga Kreisklasse A-Klasse

1 Igor Berezovsky Wolfgang Schmid Josef Gabriel Volodymyr Viskin Horst Bachmaier Josef Rieder Evgeny Zaytsev

2 Petar Benkovic Robert Gabriel Wilhelm Haas Wolfgang Bareiß Eberhard Herter M. Eberhard W. Gallmeister

3 Branimir Vujic Martin Hofmann W. Sauermann Enkhjarg. Budjav Hans Pöthig Steffen Balla Marijo Matic
4 Andreas Reuss Ann. Sylvia Meier H.U. Höschele Herbert Lutz Leonid Kanter Christian Hoops Sotirios Stavridis

5 Dieter Mohrlok Hartmut Schmid Matthias Strobel Vadym Kaplunov Christ. Feldmann Horst Gehring Carmelo Giugno

6 Aleks.Vuckovic Joachim Olbrich Oskar Mock Jürgen Hartlieb Sascha Schulze Wolfg. Weisensel Torben Frey

7 Gerd Lorscheid Dieter Hottes Uwe Schiestl Florian Siegle Fried. Gackenholz Hans Hecht Hendrik Sponner

8 Rolf Fritsch L. Schwarzburger Harald Schröter Hans Sax Robert Thimm Alexander Gabriel Biserka Brender

9 Andreas Strunski H. Gerstenberger Rudi Schwan D. Piskovatskov Joachim Arendt Gernot Hellmann Umberto Carlacci

10 Dieter Migl Ullrich Seibel Reinh.Griesinger Christ. Feldmann Th. Großberger D. Brandstetter Marcus Stadler

11 Robert Gabriel Josef Gabriel Horst Bachmaier Robert Thimm M. Eberhard Zvonimir Tomsic Svetl.Berezovska

12 Wilhelm Haas Walter Wolf Eberhard Herter Josef Rieder Steffen Balla Horst Lotz Horst Lotz

13 Martin Hofmann Oskar Mock Hans Pöthig Christian Hoops Horst Gehring W. Gallmeister Niel Haro

14 Hartmut Schmid Uwe Schiestl Leonid Kanter Evgeny Zaytsev Wolfg. Weisensel Marijo Matic Mathias Giese

15 H.U. Höschele Harald Schröter Sascha Schulze Sotirios Stavridis Hans Hecht Carmelo Giugno Bernd Zäh
16 Matthias Strobel Volodymyr Viskin Fried. Gackenholz Torben Frey Alexander Gabriel Umberto Carlacci Igor Ziegler-Ruiz

SSF 79 I SSF 79 II SSF 79 III SSF 79 IV SSF 79 V SSF 79 VI SSF 79 VII

23.09.07 HP Böblingen III
30.09.07 SSF IV SSF III Fasanenhof II
07.10.07 SSF II SSF I Gerlingen III
14.10.07 Vaihingen II
21.10.07 Ebersbach I Gmünd I Leonberg I Backnang I Ditzingen IV
28.10.07 DJK S-Süd I
04.11.07 Rommelshausen I Ebersbach I
11.11.07 Rommelshausen II
18.11.07 Mönchfeld I Leonberg I Botnang III
25.11.07 Wolfbusch IV
02.12.07 DJK S-Süd II
09.12.07 Ulm I Rommelshausen I Botnang I
16.12.07 Schönaich I Zuffenhausen I Botnang II
06.01.08 Feuerbach II
13.01.08 Vaihingen I Mönchfeld I Zuffenhausen III
20.01.08 Tübingen I Ulm I Schwaikheim I
27.01.08 Zuffenhausen II
10.02.08 Bebenhausen I Tübingen I Murrhardt I
17.02.08 Backnang I Ditzingen II
24.02.08 Leinfelden I Hemmingen I
09.03.08 HP Böblingen I Bebenhausen I Zuffenhausen I Schönaich I Wolfbusch V
16.03.08 Sillenbuch I Heumaden II
30.03.08 Ditzingen II Wolfbusch II Sillenbuch II Stuttgart Ost I
06.04.08 Wolfbusch I HP Böblingen I Gerlingen II
13.04.08 Wolfbusch II Vaihingen I Heumaden I
20.04.08 Gmünd I Wolfbusch I Gerlingen I

Fettgedruckt: Heimspiel

MF Gerd Lorscheid Ullrich Seibel Rudi Schwan Herbert Lutz Eberhard Herter Horst Gehring Marijo Matic
Hornberger Str. 14 F.-Kocher-Str. 20 Wagenburgstr. 97 Rotenbergstr. 96 Libanonstr. 33 Stitzenburgstr. 20 Mandarinenweg 1

71034 Böblingen 70825 Korntal-
Münchingen 70186 Stuttgart 70190 Stuttgart 70184 Stuttgart 70182 Stuttgart 70619 Stuttgart

Tel. p. 07031 - 720137 07150 - 959670 0711 – 485395 0711 – 2858223 0711 – 461289 0711 – 246850 0711 – 4797552
Tel. g. 07031 - 141868 0711 - 82145943
Fax p.
Fax g.

eMail gerd.lorscheid@
onlinehome.de

useibel@
bigfoot.de

rschwan@
12move.de

Herbert.Lutz@
t-online.de

eberhard.herter@
herterkom.de

Horinge4@
aol.com

Marijo.Matic@
de.bosch.com

Ullrich Seibel
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Bericht der Turnierleitung

Vereinsturnier 2007/08

Liebe Schachfreunde,

zu unserem Vereinsturnier im Bürgerzentrum West laden wir Euch recht herzlich ein. Es wäre
schön, wenn wieder recht viele Schachfreunde an dieser Veranstaltung teilnehmen würden - es
sind wieder attraktive Preise zu gewinnen. Und es ist eine gute Gelegenheit Mitglieder kennen
zu lernen,  die  neu im Verein sind und auch die,  die  sonst  eher  selten zum Vereinsabend
kommen. Das Vereinsturnier ist ein wichtiger Pfeiler des Vereinslebens, also meldet Euch bitte
recht zahlreich an.

Preise: 4 Preise für die Plätze 1-4 (150 €, 100 €, 75 €, 50 €) sowie 3 Ratingpreise zu
je  50  €.  Die  DWZ-Bereiche  der  Gruppen  werden  nach  Anmeldung  der
Teilnehmer  festgesetzt  um zu  gewährleisten,  dass  in  jeder  Gruppe  etwa
gleich  viel  Bewerber  sind  (es  gelten  die  DWZ  des  DSB  am  Tag  der
1. Runde) - Doppelpreise sind nicht möglich.

Modus: 9 Runden nach Schweizer System mit Computerauslosung (Programm Swiss
Chess)

Bedenkzeit: Je 2 Std. für 40 Züge und je 30 Minuten für den Rest der Partie

Reuegeld: Es wird ein Reuegeld von 20 € erhoben, das am 1. Spieltag zu entrichten ist.
Bei ordnungsgemäßer Durchführung der 9 Runden wird es am letzten Spiel-
tag zurückbezahlt. Bei einmaligem unentschuldigtem Fehlen wird die Hälfte,
bei zweimaligen Fehlen das ganze Reuegeld einbehalten.

Anmeldung: Durch Eintrag im Vereinslokalaushang oder beim Turnierleiter

Meldeschluß: 16.10.07

Spieltermine: 23.10.07, 13.11.07, 27.11.07, 11.12.07 – die restlichen Termine im nächsten
Jahr werden noch festgelegt. Beginn ist jeweils 18.30 Uhr im Bürgerzentrum
West.

Turnierleitung: Bernd Rädeker Königsknollstraße 6, 71065 Sindelfingen
Tel.: 07031/879988, @mail: bdraedeker@arcor.de

Das Turnier wird DWZ ausgewertet.

Partieverlegungen sind in Abstimmung mit dem Gegner mit Kenntnis des Turnierleiters mög-
lich. Spätester Spieltermin ist der Freitag vor der nächsten Runde. Die letzte Runde kann nur
vorverlegt werden.

Wir haben dieses Mal wahrscheinlich eine recht starke Besetzung (vorläufige Zusagen von
Meier, Mohrlok, Lorscheid, Fritsch, Rädeker, Mock!).

Bernd Rädeker
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Monatliches Schnellturnier (Zwischenstand August 2007)

Ullrich Seibel
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DER SCHACHFREUND September 2007

Monat

1 2 3 4 5 6 7 8 Summe

Fritsch,R 55 50 45 55 60 60 55 60 440
Haas,W 35 40 45 60 40 40 55 40 355
Schmid,W 45 35  45 60 50  45 280
Schwan,R 35 30 30 35 40 30 40 25 265
Hottes,D 50 55 40  35 40  35 255
Strunski,A 65 40 30  40 45 35  255
Schmid,H  45 35 55    55 190
Budjav,E 40 40   40 30  40 190
Gabriel,J 45  50  40   50 185
Hoeschele,H 30 45 30   35 40  180
Weisensel,W 25 25 30 40  10 10 30 170
Jurasin,M 35  40 15 50  30  170
Siegle,F 40  45 35  40   160
Migl,D 45 50 50      145
Sax,H 30 30 35 35     130
Kaplunov,V 30  30  40 30   130
Bachmaier,H  35  45   45  125
Gheng,J  65 50      115
Frey,T 20   30   30 30 110
Brender,B 10 35 15 20 20    100
Giugno,C  20  35  30 10  95
Zaytsev,E 20 35 15   5  20 95
Jenewein,W  25     30 40 95
Gabriel,A 30  25 40     95
Wittmann,R      40 45  85
Matic,M 30   20 10   20 80
Lach,J 15 25  30     70
Hoffmann,W 35       35 70
Hoops,C     35  30  65
Lorscheid,G      60   60
Löwe,J   30  30    60
Weber,K   60      60
Charalambakis,M 20 10  25 0    55
Olbrich,J       45  45
Gabriel,R       40  40
Gerstenberger,H 35        35
Wettnengel        35 35
Gackenholz,F      30   30
Vishaj  30       30
Sponner,H   30      30
Piskovatskov,D      30   30
Stadler,M      25   25
Müller,       20  20
Krähmer,M     20    20
von Castell,C  5  10     15
Hamburg   10      10



- 10 -

Offene monatliche Blitzturniere

Nachdem sich unser monatliches Schnellturnier  (jeden 2.  Freitag im Monat)  nach wie vor
großer Beliebtheit erfreut, haben wir seit ca. einem Jahr auch ein monatliches Blitzturnier ein-
geführt. Das Turnier ist offen für Mitglieder und Gäste. Es wird keine Startgeld erhoben! Ziel
ist es, dem Spielbetrieb zusätzliche Impulse zu geben und am Freitagabend in lockerer Atmos-
phäre die Woche ausklingen zu lassen. Spieltag ist in der Regel der letzte Freitag im Monat
(Ausnahme Dezember 2007).

Die restlichen Termine für 2007 sind:

28. September 2007
26. Oktober 2007
30. November 2007
21. Dezember 2007

Spielbeginn ist jeweils um 19 Uhr im Alten Schulhaus in Stuttgart-Gablenberg.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme. Bei entsprechendem Interesse wollen wir diese Reihe
auch 2008 weiter fortführen.

Wolfgang Schmid

______________________________________________________________
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Bericht zur Jugendarbeit

Jugendbericht zum Schulschachpokal in Deizisau am 20.07.2007

Zum diesjährigen Baden-Württembergischen Schulschachpokal konnten wir seitens der SSF
mit den permanent betreuenden Schach AG´s sowie den folgenden 4 Schulen teilnehmen:

Königin Olga Stift 2 = Platz 50
Königin Olga Stift 1 = Platz 57
Wagenburggymnasium = Platz 65
Birkenrealschule = Platz 81

Das Königin Olga Stift (KOST) konnte infolge der meisten Teilnehmerinnen/er auch gleich-
zeitig zwei Schulmannschaften stellen. Unsere weiteren Schulen waren mit ihren Teilnehmern
ebenso intensiv im Turnier vertreten und zeigten sportlich, wie spielerisch auch einige Glanz-
punkte. Das Turnier fand in einem großen Festzelt statt, welches in Grundschule und den rest-
lichen Schulen (optisch gut zu erkennen) unterteilt war.

Durch Losglück und der jeweils momentanen Punkteausbeute aller Mannschaften in den jewei-
ligen Runden hat sich nur ein einziger Direktvergleich unserer Schulen ergeben. Dieses direkte
Schulduell fand zwischen KOST1 und KOST2 statt und am Ende blieb der Punkt im eigenen
Hause. Die Spielbedingungen, das Spielmaterial und die Organisation war annehmbar. Eine
Kritik ist im nachhinein immer möglich, jedoch war dieses Schulturnier auf jeden Fall ein toller
Erfolg für alle Mitwirkenden und dem austragenden Verein Deizisau. Nicht zu verachten waren
auch die unentgeldliche Teilnahme, fälschlicherweise in der Europa Rochade mit Geldbeträgen
(~ 9€/Mannschaft) angegeben.

Alle Teilnehmerinnen/er an diesem sportlichen Wettkampf sind mit Enthusiasmus und viel
Spielwitz an die Sache heran gegangen, sie tauchten schon nach kurzer Zeit so tief in ihre
Stellungen ein, dass der berühmte D-ZUG hinter dem Rücken hätte vorbeirauschen können -
das ist wahres Schach.

Die Betreuerin Fr. Weiss + Betreuer Bernd Zäh, Wilhelm Haas + ich versuchten kleine Unzu-
länglichkeiten wie z.B. Hunger, Durst mit mitgebrachten, gespendeten oder auch dort gekauf-
ten Waren zu überbrücken oder auch einfach nur Zuspruch bei einem Tief zu geben. Das Gra-
tulieren, Loben und auch Bewundern fällt nicht schwer, dennoch den richtigen Zeitpunkt für
alles das zu erwischen zeigt die universelle Trainer/Betreuerarbeit vor Ort.

Ich denke, es ist mindestens genau so spannend den Schützlingen beim Spielen zuzuschauen
wie selbst Hand anzulegen. Namhafte Trainer/Betreuer/Assistenten könnten ein Buch darüber
schreiben und ich will es eventuell auch einmal tun.

Natürlich blieben Enttäuschungen nicht aus. Doch der nächste Sieg, oder gar „nur“ ein er-
kämpftes Remis lässt einfach alles wieder vergessen. Mit dem Spruch GENS UNA SUMUS
und unserem neuen Jugendlogo schließt sich der Kreis.

Zusätzlich wurde ein Vergleichskampf der drei Schulen in unseren Vereinsräumen ausgetragen
- es siegte in den Langpartien die Schüler der KOST, während sich im Blitzschach die Wagen-
burgschule den Sieg erspielen konnte.

______________________________________________________________
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Dezisau - Schulschachpokal am 20.07.07  /  SCHACH AG´s v. SSF 1879 e.V.
% Brett -

Brett NR. Name 1 2 3 4 5 6 7 je / Spieler punkte

KOST 1 = Platz 57
1. Moritz 0 0 0 0 0 1 0 14 1,0

2. Alex 1 0 1 0 1 0,5 0 50 3,5

3. Sergej 1 0,5 1 0 0 0,5 0,5 50 3,5

4. Stefan 1 1 1 0,5 0 1 1 78 5,5

Mannschaftspunkte 2 0 2 0 0 2 0 6 13,5

KOST 2 = Platz 50
1. Chris 0 0 0 0 0 0 1 14 1,0

2. Ernest 1 1 1 1 0 0 1 71 5,0

3. Eldin 0 0 1 1 0 0 1 42 3,0

4. Dominique 0 1 1 0,5 0 1 0,5 57 4,0

Mannschaftspunkte 0 1 2 2 0 0 2 7 13,0

Wagenburg - Gymnasium = Platz 65
1. Ferry 0 1 1 0 \ 1 1 57 4,0

2. Jonathan 0 0 \ 0 0 0 0 0 0

3. Marvin 1 0 1 1 1 1 1 0 71 5,0

4. Frieder 0 \ 1 0 0 1 1 50 3,0

5. Gasanan \ 0 0 \ 0 \ \ 0 0

Mannschaftspunkte 0 1 2 0 0 2 1 6 12,0

BIRKENREAL - Schule = Platz 81
1. Florian 0 1 0 1 0 0 1 42 3,0

2. Marc 0 1 0,5 0 1,5 0 1 42 3,0

3. Dominik 0 0 0 0 1+ 0 0,5 21 1,5
4. Marvin 2 0 0 0 0 1+ 0,5 0 21 1,5

Mannschaftspunkte 0 1 0 0 2 0 2 5 9,0

BESTENHITLISTE
Brettbeste an Brett 1 Pkt / Spiele % SCHULE

Platz 1 Ferry 4 / 6 66 Wagenburgymmi
Platz 2 Florian 3 / 7 42 BIRKENREAL

Platz 3 Chris 1 / 7 14 KOST 2

Platz 4 Moritz 1 / 7 14 KOST 1

Brettbeste an Brett 2 Pkt / Spiele % SCHULE
Platz 1 Ernest 5 / 7 71 KOST 2
Platz 2 Alex 3,5 / 7 50 KOST 1

Platz 3 Marc 3 / 7 42 BIRKENREAL

Platz 4 Jonathan 0 / 6 0 Wagenburggymmi

Brettbeste an Brett 3 Pkt / Spiele % SCHULE
Platz 1 Marvin 1 5 / 7 71 Wagenburggymmi
Platz 2 Sergeij 3,5 / 7 50 KOST 1

Platz 3 Eldin 3 / 7 42 KOST 2

Platz 4 Dominik 1,5 / 7 21 BIRKENREAL

Brettbeste an Brett 4 Pkt / Spiele % SCHULE
Platz 1 Stefan 5,5 / 7 78 KOST 1
Platz 2 Dominique 4 / 7 42 KOST 2

Platz 3 Frieder 3 / 6 50 KOST 1

Platz 4 Marvin 2 1,5 / 7 21 BIRKENREAL

Platz 5 Gasnan 0 / 3 0 Wagenburggymmi

Spiele
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Als Verstärkung ohne Wertung kamen auch unsere spielende Jugend zum Einsatz, wie z.B.
Max, Jgor + Hendrik. Bei der Intensität ist mir um den Nachwuchs in unseren Reihen keine
Bange.

Es grüssen die Trainer/Betreuer aus Leidenschaft

Bernd Zäh, Wilhelm Haas + Marijo Matic´

______________________________________________________________
DER SCHACHFREUND September 2007

Schulvergleichskampf im MUSE-O (DZ Vorbereitung)
Königin Olga Stift vs Wagenburg

Hinrunde
Chris Diaz 0 : 1 Nathanael Bosch Wagenburg
Ernest Phang 1 : 0 Jonathan Pflüger Nathanael Bosch 1 1 1 0 1 1 5
Alexander Zakrzewski 1 : 0 Marvin Stoll Jonathan Pflüger 0 0 1 0 0 1 2
Eldin Weiss 0 : 1 Frieder Pflüger Marvin Stoll 0 0 0 0 0 1 1
Sergej M. 1 : 0 Gajanan K. Frieder Pflüger 0,5 1 1 1 0 0 3,5

Ergebnis Gajanan K. 1 0 0 1 0 1 3
3 : 2 Igor Ziegler - Ruiz 0 1 1 1 1 0,5 4,5

Wagenburg Königin Olga Stift 19
Rückrunde KOST

Nathanael Bosch 1 : 0 Chris Diaz Chris Diaz 0 1 0 0 1 0 2
Jonathan Pflüger 0 : 1 Ernest Phang Ernest Phang 1 0 0 0 1 0 2
Marvin Stoll 0 : 1 Alexander Zakrzewski Alexander Zakrzewski 1 0 0 0 0 0 1
Frieder Pflüger 0 : 1 Eldin Weiss Eldin Weiss 0,5 0 1 1 0 0 2,5
Gajanan K. 0 : 1 Sergej M. Sergej M. 0 1 0 1 1 0,5 3,5

Ergebnis Hendrik Sponner 1 1 1 1 1 1 6
1 : 4 17

Endergebnis Endergebnis

Wagenburg 4 : 6 Königin Olga Stift Wagenburg 19 : 17 KOST
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Verschiedenes

Partien aus der Turnierpraxis

Andreas Strunski kommentiert drei seiner Partien vom Czech Open 2007 in Pardubice:

______________________________________________________________
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Horst Lotz
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Aktuelle DWZ- und ELO-Liste (Stand 01.09.07)

Ullrich Seibel

______________________________________________________________
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Name DWZ ELO Name DWZ ELO

Berezovsky, Igor 2441 2445 Schwan, Rudi 1860 1939

Benkovic, Petar 2424 2465 Piskovatskov, Dennis 1857

Lekic, Dusan 2345 2360 Feldmann, Christoph 1849

Vujic, Branimir 2329 2362 Tomsic, Zvonimir 1849

Lorscheid, Gerhard 2312 2309 Kanter, Leonid 1788

Vuckovic, Aleksandar 2279 2334 Hoops, Christian 1786 2040

Meier, Annemarie Sylvia 2260 2284 Schulze, Sascha 1782

Mohrlok, Dieter 2259 2322 Gackenholz, Friedrich 1775

Reuß, Andreas 2247 2303 Stavridis, Sotirios 1769 1965

Strunski, Andreas 2216 2203 Hecht, Hans 1752

Schmid, Wolfgang 2214 2241 Fels, Karl-Heinz 1750 1976

Fritsch, Rolf 2211 2226 Wohlt, Harald 1735

Wolf, Walter 2191 2257 Funk, Patrick 1723

Gabriel, Robert 2167 2210 Brandstetter, Dieter 1709

Migl, Dieter 2160 2221 Rieder, Josef 1707 1881

Rädeker, Bernd 2155 2253 Balla, Steffen 1695

Schwarzburger, Lothar 2148 2179 Hoffmann, Werner 1694

Haas, Wilhelm 2124 2154 Vesper, Horst 1686

Schmid, Hartmut 2120 2222 Gallmeister, Wilfried 1662 1948

Gabriel, Josef 2118 2204 Thimm, Robert 1657

Hofmann, Martin 2097 2163 Zaytsev, Evgeny 1646

Höschele, Hans-Ulrich 2091 2207 Gehring, Horst 1639

Hottes, Dieter 2085 2187 Carlacct, Umberto 1620

Schiestl, Uwe 2051 Eberhard, Manfred 1616

Olbrich, Joachim 2025 2166 Hellmann, Gernot 1568

Gerstenberger, Heinz 2025 2107 Lotz, Horst 1564 1915

Mock, Oskar 2023 1973 Gabriel, Alexander 1557 1799

Seibel, Ullrich 2022 2097 Frey, Torben 1540

Bock, Udo 2015 Giugno, Carmelo 1510

Strobel, Matthias 2007 2109 Weisensel, Wolfgang 1491

Griesinger, Reinhard 2001 Großberger, Thomas 1480

Sauermann, Wilfried 1993 2121 Matic, Marijo 1477

Bachmaier, Horst 1987 Weber, Erich 1458

Schröter, Harald 1978 2045 Brandysky, Hubert 1440

Viskin, Volodymyr 1949 2073 Grueb, Willi 1409

Herter, Eberhard 1947 Haro, Niel 1375

Arendt, Joachim 1933 Giese, Mathias 1357

Lutz, Herbert 1932 Svetec, Franc 1355

Pöthig, Hans 1930 2112 Brender, Biserka 1271

Bareiss, Wolfgang 1921 Tomsic, Danijel 1225

Adameit, Hans 1915 Khakzar, Haybatolah 1184

Siegle, Florian 1921 2037 Ziegler-Ruiz, Igor

Kaplunov, Vadym 1905 1982 Brodbeck, Maximilian

Berezovska, Svetlana 1893 Sponner, Hendrik

Budjav, Enhkjargal 1893 1807 Zäh, Bernd

Sax, Hans 1876 1981 Berezovsky, Daniel

Hartlieb, Jürgen 1870 1952 Stadler, Marcus
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Geburtstage und Jubiläen

Zwei „runde“ Geburtstage konnten seit dem letzten „Schachfreund“ Mitglieder unseres Ver-
eins feiern:

im Juni 75. Geburtstag Josef Rieder

im September 70. Geburtstag Dieter Brandstetter

Herzlichen Glückwunsch auch auf diesem Wege diesen beiden langjährigen und verdienten
Mitgliedern.

Hartmut Schmid

∞

Für den Problemfreund

...gibt es diesmal eine Aufgabe, die für jeden lösbar sein sollte – mit etwas Geduld!

Stellung von Weiß: Kb1, De8, Tf7, Tg8, Lf8, Be7, g7
Stellung von Schwarz: Sd8, Sh8, Ba6, b3, c3, c4

Der schwarze König fehlt noch. Die Frage ist nun, auf wie viel Feldern der schwarze König
eingesetzt werden kann, um dann von Weiß in einem Zug mattgesetzt zu werden.

Ein Schachbuchpreis wird unter den richtigen Lösungen, die bis 30. September bei mir einge-
gangen sind, ausgelost.

Viel Spaß wünscht
Hartmut Schmid

Tel.: 0711-76 69 99
Fax: 0711-907 32 30

Email: h.schmid@n.zgs.de
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SPENDENAUFRUF

Liebe Schachfreunde,

auch in diesem Jahr bitte ich Sie wieder um eine Spende für unsere Vereinskasse. Sie wissen,
Spenden  an  unseren  Verein  können  Sie  steuerlich  absetzen.  Wir  benötigen  Ihre  Spenden
dringend, denn die sonstigen Einnahmen reichen keineswegs aus, um alle Ausgaben zu decken
und damit unseren Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. Denken Sie nur an unsere Mannschaft in
der 2. Bundesliga und an die übrigen Teams, welche sich um Erfolge in den verschiedenen
Verbands-, Bezirks- und Kreisklassen bemühen. Sie können die Spende auf unser Konto bei
der LBBW überweisen oder direkt beim Kassier entrichten. Sie erhalten dann umgehend von
uns die für das Finanzamt erforderliche und für Sie nützliche "Zuwendungsbescheinigung".

Oskar Mock, Kassier

∞

WIEDERHOLTE @ EMAIL AKTION

Die modernen Technologien schaffen die Voraussetzungen dafür,  dass wir Menschen noch
leichter  und noch schneller  miteinander  kommunizieren können.  Wenn es  uns schon nicht
gelingt, ein persönliches Gespräch miteinander zu führen, dann sollten wir uns nicht davor
scheuen, das Internet zu bemühen, um Informationen zu verteilen oder zu empfangen. Der
Vorstand hat bereits über einen längeren Zeitraum, über Verteiler mit einem Mausklick aktuelle
Informationen an diejenigen Mitglieder verteilt, welche einen eMail-Anschluss haben. Da auch
die Spieler der oberen Mannschaften fast durchweg mit dieser Möglichkeit ausgestattet sind,
erleichtert das die Organisation doch erheblich.
Alle Mitglieder mit eMail-Anschluss werden hiermit erneut gebeten, eine Mail an

horst-vesper@t-online.de

zu senden, damit wir die Adresse in den Verteiler aktueller Informationen aufnehmen können.
Selbstverständlich werden auch weiterhin alle wichtigen Informationen im SCHACHFREUND
und am Schwarzen Brett im Vereinslokal veröffentlicht.

Horst Vesper
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